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V e r h a n d l u n g s s c h r i f t  
 

ü b e r  d i e  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  
 

am 14.03.2017 im Gemeindesitzungssaal. 
 
Beginn der Sitzung um 18:30 Uhr. 
 
Die Einladung erfolgte am 06.03.2017 mittels Kurende. Der Nachweis über die ordnungsgemäße 
Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates ist in der Anlage beigeschlossen: 
 
Anwesend waren:  
 

Bürgermeister: Dr. Peter Moser 
Vizebürgermeister: Hans Peter Zaunschirm 
Gemeindekassier: Erwin Brodtrager  
 
 
GRin Susanne Pollhammer  GR Tuttner David 
GRin Teresa Leitner  GR Binder Martin 
GR Hütter Rupert (ab 18:50 Uhr) GR Ing. Reinhard Kickenweiz 
 
 
GR Peter Stangl  GR Manfred Rath (ab 19:00 Uhr) 
GR Schiefer Erika GR Markus Klinger 
 
 
GR Patrik Ehnsperg  
 
GRin Monika Kober 
 
 
Entschuldigt waren: 
 
 
 
Nicht entschuldigt: 
- 
 
 
Zuhörer:   
 
 
Gemeinderat ist beschlussfähig.    Die Sitzung ist öffentlich. 
 
 
Vorsitzender: Hr. Bgm. Dr. Peter Moser 
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Tagesordnung 
 

 

1) Eröffnung und Begrüßung 
2) Fragestunde 
3) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4) Genehmigung des Protokolls vom 21.02.2017 
5) Bericht der Ausschüsse 

a) Prüfungsausschuss 
b) Wegausschuss 
c) Planungsausschuss 

6) Bebauungsplan „Strommer Wilfersdorf“ 
7) Bebauungsplan „Flöcking Zaunschirm“ 
8) Bebauungsplan – Änderung „Flöcking Bereich Kindergarten“ 

9) Rechnungsabschluss 2016 
Allfälliges 

 
ERWEITERUNG/Kürzung 
 
 
Verlauf der Sitzung: 
 

(Hier sind insbesondere der Berichterstatter zu jedem Punkt der Tagesordnung einschließlich Antrag 
und Begründung, aus der Wechselrede die Redner für und gegen den Antrag einschließlich Begrün-
dung und dergleichen anzuführen). 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1  
Eröffnung und Begrüßung  
 
Bgm Dr. Moser eröffnet die Gemeinderatssitzung um 18:30 Uhr und begrüßt den Gemeinderat, die 
Zuhörer und die Schriftführerin Verena Winkler.  
 
Anschließend wird die Gemeinderatssitzung fortgesetzt und es folgt die FRAGESTUNDE 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  2  
Fragestunde 
 
GR Stangl sagt, der Verschönerungsverein habe sich vor rund 3 Jahren aufgelöst, viele Agenden 
wurden vom Tourismusverband übernommen. GR Stangl fragt, warum die Blumen bei Haltestellen, 
Marterln und beim Gemeindebrunnen nicht mehr betreut werden. 
Bgm Moser sagt, dass alle Personen angesprochen wurden und ein gemeinsamer Einkauf angebo-
ten wurde bzw. können die Rechnungen für die Blumen/Erde vorbei gebracht werden und die Kos-
ten werden rückerstattet. Alle Betreuer und Betreuerinnen sind als Dankeschön vom Tourismusver-
band eingeladen worden, jedoch ist niemand gekommen. 
GR Stangl fragt, ob weitere Bänke des Tourismusverbandes in Arbeit sind. 
Bgm Moser sagt, weitere 5 Stk werden demnächst fertig gestellt. Diese werden gleichmäßig auf die 
einzelnen Katastralgemeinden aufgeteilt. Die alten Bänke werden restauriert und teilweise wieder 
eingesetzt. 
GR Ehnsperg schlägt vor, eine der restaurierten älteren Bänke beim Pendlerparkplatz hinzustellen, 
da hier öfters Personen von den angrenzenden Firmen jausnen. 
 
GR Ehnsperg erkundigt sich bzgl. des Willkommensfestes für neue Bürger. 
Bgm Moser schlägt vor, ein Frühstück an einem Sonntagvormittag im Turnsaal zu veranstalten, teil-
weise sollen die Vereine integriert werden. 
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Organisatorisch soll das Frühstück über den Elternverein abgewickelt werden. 
GR Ehnsperg hat mit dem Betreiber der Biosphäre gesprochen. Dieser plant 1x im Jahr ein Regi-
onsfest. Es sollen alle Selbstvermarkter in der Region in Zusammenarbeit mit der Gemeinde die 
Möglichkeit haben mitzuwirken. Weiters möchte er einen Bauernmarkt 1x in der Woche oder alle  
2 Wochen organisieren. 
Bgm Moser meint, das könne über den Tourismusverband abgewickelt werden. 
GR Binder gibt zu bedenken, dass es in Gleisdorf 2x in der Woche einen Bauernmarkt gibt und das 
in unmittelbarer Nähe zu unserer Gemeinde ist. 
Bgm Moser sagt, die Direktvermarkter sind in der Willkommensbroschüre angeführt. 
GR Tuttner ergänzt, dass die Broschüre nur eine allgemeine Übersicht ist und Details dazu werden 
dann auf der Homepage des Tourismusverbandes oder der Gemeinde zu finden sein. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  3  
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bgm Moser stellt die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Er erweitert die Tagesordnung um: 
die TOP 10.) § 15 LTG – Grundankauf Thier, TOP 11.) § 13 LTG – Grundankauf Portugaller. Allfälli-
ges rückt auf TOP 12 weiter. 
 
Bgm. Moser erkundigt sich, ob gegen die Tagesordnung ein Einwand erhoben wird. Er bittet über 
die neue Tagesordnung abzustimmen. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
 

T A G E S O R D N U N G S P U N K T  4  
Genehmigung des Protokolls vom 21.02.2017 
 
Bgm Moser erkundigt sich, ob Änderungen zum Protokoll bekannt gegeben wurden. (Das Protokoll 
wurde mit der Einladung per E-Mail versendet.) 
Es wurden ein paar Änderungen beantragt. Das Protokoll wurde neu versendet. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  5  
Bericht der Ausschüsse 
a) Prüfungsausschuss 
b) Wegausschuss 
c) Planungsausschuss 
 
a) Prüfungsausschuss 
GR Ehnsperg berichtet über die letzte Sitzung vom 02.03.2017. 
Es wurden keine Belege geprüft, da der Rechnungsabschluss 2016 ausführlich geprüft wurde. 
 
 
b) Wegausschuss 
GR Kickenweiz berichtet über die letzte Sitzung vom 10.03.2017. 
 
 
c) Planungsausschuss 
Bgm Moser berichtet über die letzte Sitzung vom 10.03.2017. 
Es wurde über die Projekte 2017 gesprochen. 
Der Bürgerbeteiligungsprozessprozess (Leitbild, ÖEK) wird über das Land Stmk abgewickelt, die 
Moderation wird gefördert. Als Termine wurden der 7.6. für die KG’s Pircha u. Flöcking, der 9.6. für 
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die KG’s Ludersdorf und Wilfersdorf, sowie der Abschlusstermin für den 5.7. (im Turnsaal der VS 
Flöcking) festgelegt. 
 
Für das ASZ wurde nun ein Plan erstellt, es soll 3 Bauphasen geben. 
Es gibt Boxen für Grünschnitt und Bauschutt, sowie ein Gebäude für die Problemstoffe. 
 
Bgm Moser berichtet über das Projekt „Personentunnel B 65“.  
Der Weg und der Stiegenaufgang müssen von der Gemeinde verantwortet werden (Winterdienst 
etc.). 
 
GR Ehnsperg fragt, wann mit den Arbeiten begonnen wird. 
Bgm Moser sagt, dass die Bauverhandlungen hierzu am 22.03. stattfinden werden, danach holt die 
Gemeinde die Anbote ein für den Personentunnel. Es ist geplant das Projekt im Sommer umzuset-
zen. Der Gestattungsvertrag ist noch ausständig. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  6  
Bebauungsplan „Strommer Wilfersdorf“ 
 
Bgm Moser erläutert diesen Punkt: 
Allgemeine Punkte werden im BBP festgelegt. Es gibt kein Nachbarschaftsrecht. 
Ein Lärmgutachten ist vor Baubeginn einzuholen (nicht jetzt im Vorfeld). 
 
GR Ehnsperg sagt, es wird nicht immer alles eingehalten, was in den Bebauungsplänen vorge-
schrieben ist. 
Bgm Moser sagt, dass dies angezeigt werde müsse, dann behandelt es die Gemeinde. 
 
Bgm Moser verliest alle Einwendungen und die vorgeschlagene Beantwortung dazu. 
 
 
GR Tuttner stellt den Antrag, dem TOP 6: Bebauungsplan „Strommer Wilfersdorf“  in der darge-
brachten Form zuzustimmen und die Beantwortung der Einwendungen (wie vorgelesen) zu beant-
worten. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  7  
Bebauungsplan „Flöcking Zaunschirm“ 
 
Bgm Moser erläutert diesen Punkt: 
Firstrichtung geändert, da Einspruch Fa. Pichler 
 
Es wird über eine eventuelle Einbahnregelung diskutiert, die Vor- und Nachteile von den Speed-
breaker, welche von den Bewohnern geforderten werden, besprochen und darüber beraten. 
Dies ist kein Nachbarschaftsrecht. 
 
GK Brodtrager meint, die Straße war früher als Ring außen geplant, dann würden die Häuser etwas 
weiter weg, von den bestehenden Häusern, gebaut werden. 
Die Straße ist jetzt anders eingezeichnet. 
Vzbgm Zaunschirm erklärt, dass Herr Arch. Zieseritsch 2x mit der Fam. Pichler gesprochen hat. 
(Herr Pichler Manfred hat Bedenken bzgl. der Ausrichtung der Häuser und dem Lärm seiner Firma 
geäußert. Daher wurde die Firstrichtung geändert.) 
 
GR Kickenweiz stellt den Antrag, dem TOP 7 Bebauungsplan „Flöcking Zaunschirm“ in der darge-
brachten Form zuzustimmen und die Beantwortung der Einwendungen (wie vorgelesen) zu beant-
worten. 
 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben mehrheitlich angenommen. 
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1 Befangener – Vzbgm Zaunschirm (ÖVP) 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  8  
Bebauungsplan – Änderung „Flöcking Bereich Kindergarten“ 
 
Bgm Moser erläutert diesen Punkt: 
Es ist ein Wendehammer vorgesehen. 
Der bestehende BBP soll abgeändert werden, ab 3.000 m² Fläche ist immer ein Bebauungsplan not-
wendig und muss daher erstellt werden. 
 
Beim alten BBP war in den 4 dafür vorgesehenen Flächen ein Siedlungsbau möglich, mit dem neuen 
Bebauungsplan nicht mehr (GR-Beschluss aus dem Jahr 2015). 
 
Vzbgm Zaunschirm stellt den Antrag, dem TOP 8 Bebauungsplan – Änderung „Flöcking Bereich 
Kindergarten“ in der dargebrachten Form zuzustimmen und Beantwortung der Einwendungen (wie 
vorgelesen) zu beantworten. 
 

Vom Gemeinderat durch Handerheben mehrheitlich angenommen. 
 

2 Gegenstimmen – GR Schiefer Erika und GK Brodtrager Erwin (SPÖ) 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  9  
Rechnungsabschluss 2016 
 
GK Brodtrager berichtet über den Rechnungsabschluss 2016. 
Den Gemeinderäten stehen ausgedruckte RA 2016 zum Mitschauen zur Verfügung. 
 
GK Brodtrager erläutert die Punkte: 
 
 

KASSENABSCHLUSS 
 

EINNAHMEN: 
 
Anfänglicher Kassenbestand €  34.193,46 
Summer der ordentlichen Einnahmen € 3.666.286,40 
Summer der außerordentlichen Einnahmen € 436.925,37 
Summe der voranschlagsunwirksamen Einnahmen € 1.036.658,81 
Gesamtsumme € 5.174.064,04 
 
 

AUSGABEN: 
 
Summer der ordentlichen Ausgaben € 3.485.778,16 
Summer der außerordentlichen Ausgaben € 404.568,56 
Summe der voranschlagsunwirksamen Ausgaben € 1.011.670,80 
Schließlicher Kassenbestand € 272.046,52 
Gesamtsumme € 5.174.064,04 
 
 
Weiters: 
Stellt man den anfänglichen Kassenstand von € 34.193,46 dem schließlichen Rest von  
€ 272.046,52 gegenüber, ergibt es einen Überschuss im Jahr 2016 von € 237.853,06. 
 
 
 
die Gesamtübersicht über die außerordentl. Einnahmen und Ausgaben 
(auf Seite 6 und 7) werden erklärt 
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das Projekt ASZ wird im Jahr 2017 weitergeführt, für ein Straßenprojekt werden die BZ erst im Jahr 
2017 an die Gemeinde überwiesen. 
 
 
Gruppe 0 (Seite 22 und 23) 
in Summe wurden € 106.000 eingespart (lt. VA) 
 
Gruppe 1 (S 26 und 27) 
in Summe wurden rund € 3.300 überschritten (Feuerbeschau, Gutachten) 
 
Gruppe 2 (42 und 43) 
Berechnungsfehler Mischschlüssel, daher hier falsche Zahl 
S 39 und 41 Ausgaben 
Kindergarten um € 37.000 überschritten 
Krippe um € 53.000 weniger verbraucht 
Hort um € 35.000 zu weniger 
in Summe passt es, nur falsch verteilt 
 
Gruppe 2 (Seite 43) 
in Summe wurden rund € 85.800 weniger verbraucht (lt. VA) 
 
 
Gruppe 3 (Seite 47) 
in Summe wurden rund € 3.700 weniger verbraucht (lt. VA) 
 
Gruppe 4 (Seite 49) 
in Summe wurden rund € 35.000 weniger verbraucht (lt. VA) 
 
Gruppe 5 (Seite 55) 
entspricht fast genau den Summen im VA 
 
Gruppe 6 Straßen (Seite 60 und 61) 
in Summe wurden rund € 40.000 weniger verbraucht (lt. VA) 
 
Gruppe 7 (Seite 63) 
in Summe wurden rund € 7.200 überschritten (lt. VA) 
 
Gruppe 8 (Seite 66) 
Umbuchungen ordentlichen und außerordentlichen Haushalt 
 
S 70 Änderung 
Wasserzins und Gebühr 
deckt sich gesamt, die Namen/Bezeichnungen wurde angepasst 
in Summe wurden rund € 55.500 weniger verbraucht (lt. VA) 
 
 
Gruppe 9 
Einnahmen der Gemeinde (aus Grundsteuer, Kommunalsteuer, Hundeabgabe, Bau- und Verwal-
tungsabgabe) von rund € 764.000 
Einnahmen auf Grund der Ertragsanteile € 1.425.138,43 (Steigerung vom Vorjahr) 
in Summe wurden rund € 28.600 weniger verbraucht (lt. VA) 
 
 
Weiters erläutert Herr GK Brodtrager alle Projekte im außerordentlichen Haushalt genau. 
 
 
Seite 134 Rücklagen: 
bestehendes € 675,11 
neues Sparbuch Abwasser € 13.600 
Müllbeseitigung € 1.700 
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Verschuldungsgrad  8,43    (Seite 144) 
(9,06 vor 2 Jahren)  
 
Haftungen (Seite 154) 
€ 320.000 weniger geworden 
€ 170.000 weniger im Jahr 2015 auf 2016 
 
Dienstpostenplan: 
Summe der Löhne hat sich verringert (Frau Seidl ist in Karenz, ihre Vertretung hat niedrigere Ein-
stufung), obwohl in Summe mehr Stunden verrichtet werden 
 
 
GK Brodtrager bedankt sich beim Vorstand und der Buchhaltung, sowie bei allen MitarbeiterInnen 
der Gemeinde, ohne die so ein positives Ergebnis nicht möglich wäre.  
 
Bgm Moser bedankt sich beim Kassier und dem Gemeinderat. Die Vorprüfung der BH Weiz hat er-
geben, dass der Rechnungsabschluss ordnungsgemäß erstellt sein müsste. 
 
GR Ehnsperg sagt, der Rechnungsabschluss 2016 wurde auf alle Überschreitungen geprüft (alle 
überschrittenen Posten von mehr als 15 %, sowie mehr als € 500,-) und für in Ordnung befunden. 
 
 
GR Ehnsperg stellt den Antrag, zu TOP 9 Rechnungsabschluss 2016 dem ordentlichen Haushalt 
zuzustimmen. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
GR Ehnsperg stellt den Antrag, zu TOP 9 Rechnungsabschluss 2016 dem außerordentlichen Haus-
halt zuzustimmen. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
GR Ehnsperg stellt den Antrag, den Vorstand zu entlasten. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 0  
§ 15 LTG - Grundankauf Thier Wilhelm 
 
Bgm Moser sagt, dass mit diesem Grundkauf der Fußweg von Wilfersdorf nach Flöcking, mit dem 
Übergang über die Brücke, geschlossen werden kann. Der Preis wird sich zwischen € 3 bis  
€ 3,50/m² bewegen: Gst.nr. 347/4 KG Wilfersdorf, EZ 22 
 
Weiters ist der Kauf eines kleinen Grundstückes von Herrn Thier (bei der Pichlerbrücke ASZ), für 
die Errichtung eines Gehweges über die Brücke, nötig. 
Hierbei handelt es sich um das Gst.nr. 393/2 KG Wilfersdorf EZ 22 mit rund 196 m², Preis ebenfalls 
€ 3 bis € 3,50 pro m². 
 
 
Bgm Moser stellt den Antrag, dem TOP 10 – Grundankauf von Herrn Thier Wilhelm, Gst.nr. 347/4 
KG Wilfersdorf, EZ 22 mit einer Fläche von rund 314 m², sowie Grundkauf von Herrn Thier W. 
Gst.nr. 393/2 KG Wilfersdorf EZ 22 mit einer Fläche von rund 196 ² zu einem Preis von € 3,- bis 
3,50/m² zuzustimmen. Neue EZ 50.000 (Gemeinde). 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
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Anmerkung: Es wurde der Preis von € 3,50 vereinbart. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 1  
§ 13 LTG – Grundankauf Portugaller 
 
Bgm Moser erklärt, dass es sich hier wieder ebenso um einen weiteren kleinen Grundstücksteil 
handelt und damit der Fußweg komplettiert wird. 
Es handelt sich hier um das Grundstück Nr. 347/5 KG Wilfersdorf EZ 18 
 
 
Bgm Moser stellt den Antrag, dem TOP 12 Grundankauf von Herrn Portugaller Andreas, Gst. 347/5 
KG Wilfersdorf, im Ausmaß von rund ca. 272,7 m² zu einem Preis von € 3,- bis € 3,50/m² zuzustim-
men. Neue EZ 50.000 (Gemeinde). 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
Anmerkung: Es wurde der Preis von € 3,50 vereinbart. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 2  
Allfälliges 
 
Bgm Moser berichtet: 
Herr Mag. Böchzelt hat den hydrologischen Bericht für den Zentralbrunnen 2 fertiggestellt. 
Es gibt keine Grundwasseränderung. Unser Brunnen ist in rund 120 – 140 m Tiefe. 
Die Gemeinde kann nun mit dem Land Stmk abklären, ob ein 2. Brunnen errichtet werden darf. 
 
Die Erweiterung des Kreuzungsbereiches in Flöcking bei der Einfahrt zum Kinderbetreuungshaus 
(Fam. Mayer) wird besprochen. 
 
Für das Leaderprojekt Kultur gab es € 4.600 Förderung. 
 
In der Energieregion gibt es derzeit ein Projekt in dem der Energieverbrauch ermittelt wird und fest-
gestellt wird, auf welche Heizungen etc dieser aufgeteilt ist. 
Bei der letzten Sitzung wurden die Förderungen in den einzelnen Gemeinden verglichen, es wird 
künftig versucht diese in der Region zu vereinheitlichen. 
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Beschlüsse 
 

in der Sitzung vom 14.03.2017 
 
(Hier sind die Beschlüsse zu den einzelnen Punkten der Tagesordnung in ihrem Wortlaut anzuführen. 
Bei jedem Beschluss ist außerdem anzugeben: Art der Abstimmung (offen, namentlich, geheim), 
Ergebnis der Abstimmung durch Erheben der Hand oder Erheben von den Sitzen sowie bei nament-
licher Abstimmung sind die Namen jener Gemeinderatsmitglieder anzuführen, die für den Antrag 
gestimmt haben, und kurze Begründung des Antrages, wenn deren Aufnahme vom Antragsteller 
bzw. von den Gemeinderäten besonders begehrt wird.) 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1  
Eröffnung und Begrüßung  
 
Bgm Dr. Moser eröffnet die Gemeinderatssitzung um 18:30 Uhr und begrüßt den Gemeinderat, die 
Zuhörer und die Schriftführerin Verena Winkler.  
 
Anschließend wird die Gemeinderatssitzung fortgesetzt und es folgt die FRAGESTUNDE 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  2  
Fragestunde 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  3  
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bgm Moser stellt die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Er erweitert die Tagesordnung um: 
die TOP 10.) § 15 LTG – Grundankauf Thier, TOP 11.) § 13 LTG – Grundankauf Portugaller. Allfälli-
ges rückt auf TOP 12 weiter. 
 
Bgm. Moser erkundigt sich, ob gegen die Tagesordnung ein Einwand erhoben wird. Er bittet über 
die neue Tagesordnung abzustimmen. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
 

T A G E S O R D N U N G S P U N K T  4  
Genehmigung des Protokolls vom 21.02.2017 
 
Bgm Moser erkundigt sich, ob Änderungen zum Protokoll bekannt gegeben wurden. (Das Protokoll 
wurde mit der Einladung per E-Mail versendet.) 
Es wurden ein paar Änderungen beantragt. Das Protokoll wurde neu versendet. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  5  
Bericht der Ausschüsse 
a) Prüfungsausschuss 
b) Wegausschuss 
c) Planungsausschuss 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  6  
Bebauungsplan „Strommer Wilfersdorf“ 
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GR Tuttner stellt den Antrag, dem TOP 6: Bebauungsplan „Strommer Wilfersdorf“  in der darge-
brachten Form zuzustimmen und die Beantwortung der Einwendungen (wie vorgelesen) zu beant-
worten. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  7  
Bebauungsplan „Flöcking Zaunschirm“ 
 
GR Kickenweiz stellt den Antrag, dem TOP 7 Bebauungsplan „Flöcking Zaunschirm“ in der darge-
brachten Form zuzustimmen und die Beantwortung der Einwendungen (wie vorgelesen) zu beant-
worten. 
 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben mehrheitlich angenommen. 
 
1 Befangener – Vzbgm Zaunschirm (ÖVP) 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  8  
Bebauungsplan – Änderung „Flöcking Bereich Kindergarten“ 
 
Vzbgm Zaunschirm stellt den Antrag, dem TOP 8 Bebauungsplan – Änderung „Flöcking Bereich 
Kindergarten“ in der dargebrachten Form zuzustimmen und Beantwortung der Einwendungen (wie 
vorgelesen) zu beantworten. 
 

Vom Gemeinderat durch Handerheben mehrheitlich angenommen. 
 

2 Gegenstimmen – GR Schiefer Erika und GK Brodtrager Erwin (SPÖ) 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  9  
Rechnungsabschluss 2016 
 

KASSENABSCHLUSS 
 

EINNAHMEN: 
 
Anfänglicher Kassenbestand €  34.193,46 
Summer der ordentlichen Einnahmen € 3.666.286,40 
Summer der außerordentlichen Einnahmen € 436.925,37 
Summe der voranschlagsunwirksamen Einnahmen € 1.036.658,81 
Gesamtsumme € 5.174.064,04 
 
 

AUSGABEN: 
 
Summer der ordentlichen Ausgaben € 3.485.778,16 
Summer der außerordentlichen Ausgaben € 404.568,56 
Summe der voranschlagsunwirksamen Ausgaben € 1.011.670,80 
Schließlicher Kassenbestand € 272.046,52 
Gesamtsumme € 5.174.064,04 
 
 
GR Ehnsperg sagt, der Rechnungsabschluss 2016 wurde auf alle Überschreitungen geprüft (alle 
überschrittenen Posten von mehr als 15 %, sowie mehr als € 500,-) und für in Ordnung befunden. 
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GR Ehnsperg stellt den Antrag, zu TOP 9 Rechnungsabschluss 2016 dem ordentlichen Haushalt 
zuzustimmen. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
GR Ehnsperg stellt den Antrag, zu TOP 9 Rechnungsabschluss 2016 dem außerordentlichen Haus-
halt zuzustimmen. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
GR Ehnsperg stellt den Antrag, den Vorstand zu entlasten. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 0  
§ 15 LTG - Grundankauf Thier Wilhelm 
 
Bgm Moser stellt den Antrag, dem TOP 10 – Grundankauf von Herrn Thier Wilhelm, Gst.nr. 347/4 
KG Wilfersdorf, EZ 22 mit einer Fläche von rund 314 m², sowie Grundkauf von Herrn Thier W. 
Gst.nr. 393/2 KG Wilfersdorf EZ 22 mit einer Fläche von rund 196 ² zu einem Preis von € 3,- bis 
3,50/m² zuzustimmen. Neue EZ 50.000 (Gemeinde). 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
Anmerkung: Es wurde der Preis von € 3,50 vereinbart. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 1  
§ 13 LTG – Grundankauf Portugaller 
 
Bgm Moser stellt den Antrag, dem TOP 12 Grundankauf von Herrn Portugaller Andreas, Gst. 347/5 
KG Wilfersdorf, im Ausmaß von rund ca. 272,7 m² zu einem Preis von € 3,- bis € 3,50/m² zuzustim-
men. Neue EZ 50.000 (Gemeinde). 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
Anmerkung: Es wurde der Preis von € 3,50 vereinbart. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 2  
Allfälliges 
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